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Brian Wilson: Der geniale Beach Boys-
Gründer hinterlässt ein Erbe

Brian Wilson, Mitbegründer der Beach Boys, ist am 11. Juni
2025 verstorben. Sein musikalisches Erbe prägt die

Popmusik entscheidend.

Inglewood, Kalifornien, USA - Brian Wilson, der legendäre
Gründer der Beach Boys und eine der einflussreichsten Figuren
der Popmusik, ist am 11. Juni 2025 im Alter von 82 Jahren
verstorben. Die traurige Nachricht wurde von seiner Familie über
Instagram bekannt gegeben. Wilson litt an einer Form der
Demenz und stand nach dem Tod seiner Frau Melinda im Jahr
2022 unter Vormundschaft. Seine gesundheitlichen Probleme
wurden durch eine historische Taubheit auf dem rechten Ohr
ergänzt, die er sich in ihrer Kindheit durch eine Ohrfeige seines
Vaters zugezogen hatte.

Wilson begann seine Karriere in der Musikindustrie 1961 und
wurde rasch bekannt für seine innovativen Kompositionen, vor



allem mit dem ikonischen Album „Pet Sounds“, das 1966
veröffentlicht wurde. Das Album gilt bis heute als Meilenstein in
der Musikgeschichte und revolutionierte das Genre mit
komplexen Harmonien und einzigartigen Instrumentierungen,
wie dem Einsatz von Französischhorn und Elektronik-Theremin.
Unter den vielen bemerkenswerten Titeln des Albums sticht
„God Only Knows“ hervor, ein Lied, das Paul McCartney als eines
der emotionalsten seit jeher bezeichnet hat, da es ihn oft zu
Tränen rührt. Dies ist nur ein Beispiel für die emotionale Tiefe,
die Wilsons Musik auszeichnete.

Der Einfluss und die Herausforderungen

Brian Wilson wurde als einer der Väter der modernen Popmusik
angesehen. Im Laufe seiner Karriere schrieb und produzierte er
über zwei Dutzend Hits für die Beach Boys, darunter „Good
Vibrations“, das 1966 Platz 1 in den USA erreichte. Doch Wilsons
Erfolg war von persönlichen Kämpfen geprägt. Er zog sich nach
einem Nervenzusammenbruch 1964 aus dem Tourleben zurück
und konzentrierte sich auf Studioarbeit. Die Kämpfe mit
Drogenabhängigkeit und ein turbulentes Familienleben, geprägt
von Misshandlungen durch seinen Vater, belasteten ihn
zusätzlich.

In den 1990er Jahren erlebte Wilson durch die Unterstützung
jüngerer Musiker und seiner zweiten Frau Melinda ein
Comeback. Dennoch blieb er anfällig für psychische Probleme,
wodurch er häufig von der Öffentlichkeit zurücktrat und in
seinem persönlichen Leben mit psychischen Erkrankungen zu
kämpfen hatte. Trotz dieser Herausforderungen wird er für
seinen Einfluss auf viele Musiker gewürdigt und erhielt
zahlreiche Auszeichnungen, darunter zwei Grammy Awards.

Ein bleibendes Vermächtnis

Der musikalische Erbe von Brian Wilson bleibt auch nach seinem
Tod stark spürbar. Seine Werke, insbesondere „Pet Sounds“,
werden oft mit anderen ikonischen Alben verglichen, wie „Sgt.



Pepper’s“ von den Beatles. „Pet Sounds“ befasst sich
tiefergehend mit Themen der Liebe und Trauer und schafft es,
diese Emotionen miteinander zu verbinden, was die Musik von
Wilson bis heute relevant macht.

Abschließend bleibt festzuhalten, dass Wilsons Leben und
Karriere nicht nur von großartigen musikalischen
Errungenschaften, sondern auch von persönlichen Kämpfen
geprägt waren. Sein Tod hat eine große Lücke in der Musikszene
hinterlassen, und viele Musikerkollegen sowie Fans gedenken
ihm mit tiefem Respekt und Dankbarkeit für die unvergesslichen
Melodien, die er geschaffen hat. Die kritische Einschätzung
seiner Werke durch Künstler wie Paul McCartney unterstreicht
die außergewöhnliche Bedeutung seiner Musik und den
bleibenden Einfluss auf Generationen von Musikschaffenden.
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